
 

bmi.gv.at 

Mag. Gerhard Karner 

Bundesminister 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.381.248  

Wien, am 28. Juni 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Hannes Amesbauer hat am 28. April 2023 unter der 

Nr. 14969/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Bedrohungspotential durch islamistischen Extremismus und Terrorismus in Österreich“ 

gerichtet.  

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2:  

• Wie viele sogenannte Moscheevereine sind in Österreich aktuell vereinsbehördlich 

gemeldet und wo haben diese jeweils ihren Vereinssitz? 

• Wie viele Einrichtungen sind in Österreich aktuell bekannt, in denen dauerhaft 

islamische Religionsausübung stattfindet und wo befinden sich diese jeweils? 

Es wird davon ausgegangen, dass mit dem Begriff „Einrichtungen“ Vereine im Sinne des 

Vereinsgesetzes 2002 gemeint sind. Das Vereinsgesetz 2002, BGBl. I Nr. 66/2002 in der 

geltenden Fassung, sieht keine Kategorisierung der Vereine in einzelne Sparten vor.  
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Die Beantwortung dieser Fragen im Zusammenhang mit der religiösen Ausrichtung fällt 

nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums für Inneres.  

Zu den Fragen 3 und 4: 

• Wurden sogenannte Moscheevereine seit 2017 von den zuständigen Behörden 

aufgelöst? 

a. Wenn ja, weshalb? 

b. Wenn ja, wo haben sich diese aufgelösten Moscheevereine befunden? 

• Wurden seit 2017 in Österreich Vereinsanmeldungen muslimischer Organisationen 

durch die zuständigen Behörden untersagt? 

a. Wenn ja, weshalb? 

b. Wenn ja, welche Organisationen waren davon betroffen? 

Es werden keine anfragespezifischen Statistiken geführt. 

Zur Frage 5: 

• Gibt es in Österreich Koranschulen, die von islamischen Einrichtungen bzw. 

Moscheevereinen betrieben werden? 

a. Wenn ja, wer betreibt diese? 

b. Wenn ja, wo werden diese betrieben? 

Die Beantwortung dieser Frage fällt nicht in den Vollzugsbereich des Bundesministeriums 

für Inneres. 

Zu den Fragen 6 bis 9: 

• Wurden Personen, die in den Vereinsregistern der Moscheevereine als Funktionsträger 

aufscheinen, in den Jahren seit 2017 wegen strafrechtlichen Delikten angezeigt? 

a. Wenn ja, wie viele Tatverdächtige waren davon betroffen und wie gliedern sich 

diese nach strafrechtlichen Delikten auf? 

• Wurden Personen, die in den Vereinsregistern der Moscheevereine als Funktionsträger 

aufscheinen, in den Jahren seit 2017 festgenommen? 

a. Wenn ja, wie viele Personen wurden festgenommen und aufgrund welcher 

strafrechtlichen Delikte haben diese Festnahme stattgefunden? 

• Wie viele Razzien haben seit 2017 in Räumlichkeiten von Moscheevereinen bzw. 

islamischen Einrichtungen stattgefunden? 

• Wie viele verfassungsfeindliche Moscheevereine gibt es nach Erkenntnis der DSN im 

gesamten Bundesgebiet? 
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Entsprechende Statistiken werden nicht geführt. Von einer anfragebezogenen 

retrospektiven manuellen Auswertung wird auf Grund des enormen 

Verwaltungsaufwandes und der damit einhergehenden Ressourcenbindung aus Gründen 

der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns 

Abstand genommen. 

Zur Frage 10: 

• Von wie vielen radikal-islamistischen Gefährdern geht die DSN aus, die sich derzeit in 

Österreich aufhalten? 

Aus polizeitaktischen Gründen muss von einer Beantwortung der Fragen Abstand 

genommen werden. Durch die Bekanntgabe von Informationen hinsichtlich allfälliger 

Ermittlungen oder sonstiger Maßnahmen – und sei es auch eine verneinende 

Beantwortung – können Rückschlüsse gezogen und aktuelle oder zukünftige Ermittlungen 

konterkariert und die Aufgabenerfüllung der Sicherheitsbehörden erschwert 

beziehungsweise in gewissen Bereichen unmöglich gemacht werden. 

Zu den Fragen 11 bis 16: 

• Wie viele sogenannte „Foreign Terrorist Fighter" sind den österreichischen 

Staatsschutzbehörden derzeit insgesamt bekannt? 

• Wie viele dieser „Foreign Terrorist Fighters" halten sich aktuell auf österreichischem 

Staatsgebiet auf? 

• Wie viele dieser „Foreign Terrorist Fighters", die sich aktuell in Österreich aufhalten, 

sind österreichische Staatsbürger? 

• Wie viele dieser „Foreign Terrorist Fighters", die sich aktuell in Österreich aufhalten, 

befinden sich in österreichischen Gefängnissen? 

• Wie viele der insgesamt bekannten „Foreign Terrorist Fighters" sind laut Informationen 

der Staatsschutzbehörden ums Leben gekommen? 

• Wie viele der insgesamt bekannten „Foreign Terrorist Fighters" halten sich laut 

Informationen der Staatsschutzbehörden noch in Kriegsgebieten auf?  

Den österreichischen Verfassungsschutzbehörden sind mit Stand Mai 2023 insgesamt 328 

sogenannte „Foreign Terrorist Fighters“ bekannt. Davon halten sich 120 auf 

österreichischem Bundesgebiet auf – 54 Personen davon mit österreichischer 

Staatsbürgerschaft.  
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Nach den Informationen, die den Verfassungsschutzbehörden vorliegen, sind vermutlich 

104 sogenannte „Foreign Terrorist Fighters“ ums Leben gekommen, 49 Personen halten 

sich mutmaßlich noch in Kriegsgebieten auf und elf Personen befinden sich in 

österreichischen Gefängnissen.  

 

Gerhard Karner 
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